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Festakt 30 Jahre Förderverein
„alte Friedhofskirche
St. peter und paul“
72362 Nusplingen
weitere Info unter Rubrik
„Förderverein Alte Friedhofskirche“

Vorgezogener 
redaktionsschluss
aufgrund des Maifeiertags am 01. 
Mai 2026 wird der redaktionsschluss 
in KW 17/2026 auf Montag, 27. april 
2026, 12.00 Uhr, vorgezogen .
Später eingehende Artikel können 
nicht berücksichtigt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

VORANKÜNDIGUNG

Derzeit verzögerte leerungen 
der altglas-Container
Zurzeit kommt es im Zollernalbkreis 
zu Verzögerungen bei den Leerungen 
der Altglas-Container und damit ver-
mehrt zu Ablagerungen auf und ne-
ben den Behältern. Das beauftragte 
Unternehmen befindet sich ca. zwei 
Wochen in Verzug.
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Was tun bei übervollen Containern? 
- Keinesfalls Altglas davor oder dane-
ben abstellen. - Auf andere Container 
ausweichen (Standorte finden Sie 
auch in der App „Abfall ZAK“) oder die 
leeren Flaschen ins Wertstoffzentrum 
bringen. - Das Glas wieder mitnehmen, 
zwischenlagern und zu einem späteren 
Zeitpunkt einwerfen. Vielen Dank.

Foto: ma_rish/iStock/Thinkstock

Herzliche einladung zum Maifest

Wir laden Euch ganz herzlich zum diesjäh- 
rigen Maifest auf der Heidenstadt ein.

Wie üblich stellen wir den schön ge- 
schmückten Maibaum am 30. April. Die 
Bewirtung mit Seelen, Roten Würsten und 
schmackhaften Steaks sowie Getränken, 
was das Herz begehrt, beginnt um 18 Uhr.

Am Freitag, 1. Mai, ist wie immer ab 11 
Uhr geöffnet. Für jeden ist etwas geboten, 
kommt zu uns aufs Maifest und verbringt 
ein paar schöne Stunden mit uns.

Wir bitten wieder um Kuchenspenden, 
damit wir am 01.05. für unsere Gäste eine 
schöne Auswahl an Kuchen und Torten an- 
bieten können. Vielen Dank schon jetzt an 
alle Kuchenbäcker.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

in der Woche vom 27. April - 30. April 2026 
Montag:  08:00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  08.00 - 12.30 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12.00 Uhr und 15.30 - 18.00 Uhr 
Freitag:  Feiertag 
In dringenden Fällen können Sie, wie bisher, gerne auch au- 
ßerhalb der Sprechzeiten einen Termin mit uns vereinbaren: 
Tel.-Nr. 07429/93109-20.

Sprechstunde des Bürgermeisters
in der Woche vom 27. April - 30. April 2026 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung, Tel.-Nr. 07429/ 
93109-11.

Sprechstunde des Revierförsters Maier
Die nächste Sprechstunde von Förster Franz Maier findet am 
Donnerstag, 30. April 2026, in der Zeit von 17:00 bis 18:00 
Uhr im Rathaus Nusplingen statt. 
Zu erreichen ist Herr Maier unter der Tel.-Nr. 07427/69387 und 
während der Sprechstunde unter der Tel.-Nr. 07429/93109-15.

Bekanntgaben

Das Finanzamt informiert
Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz 
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z. B. ein Einfamilienhaus 
oder eine Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen 
ergeben, müssen Sie bis 31. März des Folgejahres beim Fi- 
nanzamt eine sogenannte „Grundsteueränderungsanzeige“ 
(Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt 
hierzu gesondert auffordert.
1.   Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer 

der nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:
 - der bisherige Grundsteuerwert ändert sich 
  Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine Teil- 

fläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche verkauft.
 - die Vermögensart ändert sich 
  Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine 

Baulandumlegung einbezogen.
 -  es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstma- 

ligen Feststellung führen können 
  Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird 

in Eigentumswohnungen aufgeteilt.
 -  es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhe- 

bung des Grundsteuerwerts führen können 
 Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt.
 -  die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuer- 

messzahl wegfallen sind 
  Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum 

Wohnen genutzt.
 -  sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse 

eines ganz oder teilweise von der Grundsteuer befrei- 
ten Grundstücks ändern und dies zu einer Änderung 
oder zum Wegfall der Steuerbefreiung führen kann. 

  Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück 
wird an ein gewerbliches Unternehmen vermietet oder 
verkauft.

2.   Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige ab- 
geben:

 -  Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bau- 
liche Veränderungen an einem eventuell vorhandenen 
Gebäude

 - Eigentümerwechsel
 -  Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachter- 

ausschüsse 
Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht 
angezeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzei- 
ge muss grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das 
können Sie über das Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür 
stellt Ihnen die Finanzverwaltung im Portal „Mein ELSTER“ das 
elektronische Formular „Grundsteueränderungsanzeige“ zur 
Verfügung. Wenn Sie schon Ihre Grundsteuererklärung über 
„Mein ELSTER“ abgegeben haben, können Sie einfach die Da- 
ten daraus übernehmen, soweit erforderlich anpassen und 
digital ans Finanzamt übermitteln. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer- 
bw.de oder bei Ihrem Finanzamt.

Blutspende beim Roten Kreuz

Blutspende im Frühling:  
Ein Termin, der schnell und einfach Leben rettet
Mit dem Frühling und den steigenden Temperaturen 
steigt auch die Lust auf Reisen, Ausflüge und Outdoor- 
Unternehmungen. Der DRK-Blutspendedienst bittet alle, 
die gesund sind und sich die Zeit nehmen können, Blut zu 
spenden! 
Dass regelmäßiges Blutspenden entscheidend ist, liegt vor 
allem daran, dass einige Blutbestandteile nur wenige Tage 
haltbar sind. Blutspenden werden täglich zur Versorgung von 
Patient*innen benötigt - Feiertage stellen hier keine Ausnah- 
me dar. 
Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 
rund 3.000 Spenden benötigt, um verletzten oder erkrank- 
ten Menschen zu helfen. Die Blutspende gehört zu den ein- 
fachsten und schnellsten guten Taten. Wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen 
ihre eigene Blutgruppe – eine Information, die im Ernstfall 
lebensrettend sein kann. Vielen wird erst bewusst, wie über- 
lebensnotwendig Blutspenden sein können, wenn sie selbst 
oder ihr näheres Umfeld gesundheitlich selbst betroffen sind. 
Um potenziellen Spender*innen mögliche Bedenken zu neh- 
men, erklärt, Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blut- 
spendedienstes, die aktuellen Kriterien: „Grundsätzlich darf 
jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren Blut spenden. Wichtig ist ein 
Mindestgewicht von 50 Kilogramm und vor der Spende genug 
zu trinken und zu essen. Wer sich unsicher fühlt, dem empfehle 
ich einfach direkt zu zweit einen Termin für die Blutspende zu bu- 
chen. Zusammen Gutes tun ist doch gleich doppelt schön.“ 
Der Ablauf einer Blutspende: Interessierte finden bequem 
online ihren Wunschtermin in der Region. Der DRK-Blutspen- 
dedienst Baden-Württemberg – Hessen bietet täglich zahl- 
reiche Termine an. Inklusive Anmeldung, dem ärztlichen Ge- 
spräch und einer kurzen Ruhephase nach der Spende sollte 
man rund 60 Minuten Zeit einplanen. Die eigentliche Blutent- 
nahme dauert dabei nur etwa zehn Minuten. 
Einnahme von Medikamenten, Erkältung, Tattoos, kürzlicher 
Zahnarztbesuch oder Auslandsreise? Es gibt einige Faktoren, 
weshalb man bis zur nächsten Blutspende pausieren muss. 
Wer sich unsicher ist: Der Onlinespendecheck verrät Interes- 
sierten innerhalb weniger Klicks, ob sie aktuell für eine Blut- 
spende infrage kommen: www.blutspende.de/blutspende/ 
spende-check 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende und 
alle Termine unter www.blutspende.de oder telefonisch kos- 
tenfrei unter 0800 11 949 11.

www.grundsteuer-
www.blutspende.de/blutspende/
www.blutspende.de
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NÄCHSTER TERMIN in 72469 MEßSTETTEN 
Dienstag, den 12.05.2026 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turnhalle, Skistraße 39 

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Jugendbüro 
Meßstetten-Nusplingen-Obernheim

Montagsgruppe am 27.04.2026
Liebe Kinder der Grundschule Nusplingen, 
am 27.04.2026 startet wieder die Montagsgruppe von 14:00- 
15:30. 
Das Programm bis zu den Pfingstferien gestaltet sich folgen- 
dermaßen: 
27.04.2026  Gemeinsames Kennenlernen & 
    Programmplanung 
04.05.2026 Spielenachmittag - Bringt eure Lieblingsspiele 
11.05.2026 Künstler am Werk - Wir arbeiten mit FIMO 
18.05.2026  Spielzeugmittag - Bringt euer Lieblingsspielzeug 
Pfingstferien vom 25.05. bis 05.06.2026. 
Ich freue mich auf euch! 
Liebe Grüße 
Patricia Stauß 
Mobil: 0173 611 58 24 
E-Mail: p.stauss@diasporahaus.de

Wissenswertes über die 
"Alte Friedhofskirche St. Peter und Paul"

Förderverein Alte Friedhofskirche

Hinweis
Wir möchten alle geladenen Gäste auf unseren Festakt 30 
Jahre Förderverein „Alte Friedhofskirche St. Peter und 
Paul“ am 26.04.2026 um 17:00 Uhr hinweisen.

Energieagentur Zollernalb

Presseinformation

Photovoltaik (PV)-Woche im Zollernalbkreis  
– 4. bis 10. Mai 2026 
Vom 4. bis 10. Mai 2026 veranstaltet die Energieagentur 
Zollernalb eine Themenwoche rund um die Nutzung von 
Solarstrom. In mehreren Veranstaltungen erhalten Bürgerin- 
nen und Bürger Informationen zu Planung, Technik und Wirt- 
schaftlichkeit von Photovoltaikanlagen und Batteriespeichern 
– sowohl für Einfamilienhäuser als auch für größere Gebäude. 
Mit Exkursionen, Informationsveranstaltungen und prakti- 
schen Aktionen zeigt die Energieagentur, wie Solarstrom sinn- 
voll genutzt werden kann und welche Möglichkeiten sich für 
Haushalte, Unternehmen und Kommunen ergeben.
Auftakt mit Photovoltaik-Spaziergang in Balingen 
Den Auftakt bildet am Montag, 4. Mai 2026, ein Photovolta- 
ik-Spaziergang durch die Stadt Balingen um 17 Uhr. Dabei 
werden verschiedene PV-Anlagen vorgestellt und erläutert, 
wie Solarstrom in der 
Praxis genutzt wird.
Expertenvortrag zu Photovoltaik und Batteriespeichern 
in der Stadthalle Balingen 
Am Dienstag, 5. Mai 2026, findet um 19 Uhr in der Stadthalle 
Balingen ein Fachvortrag zum Thema „Photovoltaik und Bat-

teriespeicher richtig einsetzen“ statt. Diese Veranstaltung er-
folgt gemeinsam mit der Sonnenenergie Zollernalb e. V. 
Steigende Energiepreise und Unsicherheiten bei fossilen 
Energieträgern führen dazu, dass sich immer mehr Menschen 
mit einer eigenen, unabhängigen Energieversorgung be- 
schäftigen. Photovoltaikanlagen in Kombination mit Strom- 
speichern bieten hierfür attraktive Möglichkeiten. 
In der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden einen Über- 
blick über die wichtigsten Fragen rund um Stromspeicher: 
Worauf sollte beim Kauf geachtet werden? Wie erkennt man 
einen hochwertigen Speicher? Und wie wird dieser passend 
zur eigenen Photovoltaikanlage dimensioniert? 
Darüber hinaus werden Themen wie Notstromfunktionen, die 
Nachrüstung bei bestehenden PV-Anlagen (Ü20-Anlagen), 
Speicherlösungen für Stecker-PV sowie zukünftige flexible 
Nutzungsmöglichkeiten vorgestellt. 
Als Referent ist Dipl.-Physiker Jörg Sutter von der Deut- 
schen Gesellschaft für Sonnenenergie zu Gast. Mit über 25 
Jahren Erfahrung in Projektentwicklung, Anlagenbetrieb und 
Wissensvermittlung im Bereich Photovoltaik zählt er zu den 
ausgewiesenen Experten auf diesem Gebiet.
Weitere Veranstaltungen der PV-Woche
• Mittwoch, 6. Mai 2026, 18 Uhr: Online-Vortrag „Mehr Un- 

abhängigkeit mit Photovoltaik“
• Donnerstag, 7. Mai 2026, 16:30 Uhr: Exkursion zum So- 

larpark Lautlingen Süd in Albstadt-Lautlingen
• Samstag, 9. Mai 2026, 9 Uhr Kreismedienzentrum Alb- 

stadt-Tailfingen: Gemeinsame Installation eines Stecker- 
Solargeräts (Balkon-PV) 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Für den Vortrag am 5. Mai wird 
um eine freiwillige Spende zugunsten des Sonnenenergie 
Zollernalb e. V. gebeten. 
Weitere Informationen sowie die Anmeldung 
zu den einzelnen Veranstaltungen finden In- 
teressierte unter: www.energieagentur-zol- 
lernalb.de/veranstaltungen 
Bei Fragen steht die Energieagentur Zoller- 
nalb unter Tel. 07433/92 13 85 oder per E- 
Mail an energieagentur@zollernalbkreis.de zur Verfügung.

Abfallnachrichten

Mülltermine

Rest- und Biomülltonne:  08. Mai 2026 
Altpapiertonne:    29. April 2026 
Gelber Sack:     07. Mai 2026 
Kühl- und Fernsehgeräte: 12. Mai 2026 
Anmeldeschluss: Donnerstag, den 07. Mai 2026, bis 12:00 Uhr, 
beim Bürgermeisteramt Nusplingen, Tel. 07429/93109-20. 
Bitte beachten Sie, dass die Geräte am Sammeltag ab 06.00 
Uhr bereitgestellt werden müssen. Ferner müssen die ange- 
meldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmen ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahr- 
ten zu befahren oder Geräte aus Vorgärten zu tragen. 
Seit dem 01. März 2025 können die Bürger/-innen des Zol- 
lernalbkreises die Anmeldung der o. g. Geräte selbst vor- 
nehmen. Hierfür kann entweder die Online-Anmeldung 
auf der Homepage des Landratsamtes unter www.zoller- 
nalbkreis.de im Bereich „Online-Dienste“ oder innerhalb 
der Abfall-ZAK-App genutzt werden. Die Anmeldung ist 
bis 48 Stunden vor dem eigentlichen Abholtermin mög- 
lich, es stehen jeweils der nächstmögliche sowie der Fol- 
getermin automatisch zur Auswahl.
Tierkörperbeseitigungsanstalt in Horb 
Tel.: 07451/4307

www.blutspende.de/termine
www.energieagentur-zol-
www.zoller-
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Die Abfallberatung in Balingen 
Tel.: 07433/921371, 07433/91381 oder 07433/921380

Wertstoffzentrum Meßstetten
Öffnungszeiten:
Mittwoch:  16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:   09.00 bis 12.00 Uhr

Fundamt

Fundsache

Im Rathaus wurde kürzlich folgende Fundsache abgegeben: 
• hellblaues Portemonnaie (Volksbank Heuberg) mit zuge- 

hörigem Hörmann Schlüssel und grünem Anhänger 
Verloren und wiedergefunden? Fundsachen können gerne zu 
den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Nusplingen, Zimmer 
20, abgeholt werden – wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Maria Königin

Pfarrer: Safi Powath, Tel. 07431/630945 
Pastoralreferent Michael Holl Tel. 0174/1057563 (während der 
Vakanzzeit) 
Pfarrbüro:  Beate Graf-Obermeier 
    Tel. 07429/2325, Fax: 07429/9310077 
    E-Mail: MariaKoenigin.Nusplingen@drs.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstag:  8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag:  17.00 bis 19.00 Uhr 
Homepage: www.se-heuberg.drs.de

Gottesdienstzeiten Maria Königin Nusplingen 
Freitag, 24. April 
19:30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Sitzungssaal 
Samstag, 25. April – 
9.30 Uhr  Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 
   in St. Maria in Unterdigisheim 
   Anschl. Ausflug der Erstkommunionkinder 
Sonntag, 26. April – 4. Sonntag der Osterzeit 
10:30 Uhr Heilige Messe – Kollekte Kirchliche Berufe 
   Gedenkmesse für Anna und Manfred Mengis 
   Gedenkmesse für Franz Nepple 
   Gedenkmesse für Irma Horn 
   Gedenkmesse für Agnes Kessler 
   Gedenkmesse für Hajo Schön 
Dienstag, 28. April – Dienstag der 4. Osterwoche 
18:30 Uhr  Abendmesse in der Kapelle Heidenstadt 
Sonntag, 03. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit 
9:00 Uhr  Heilige Messe

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist am 05.05.2026 geschlossen. Wir öffnen für 
Sie am 04.05.2026 von 8:30-12:00 Uhr. Wir bitten um Beach- 
tung. Danke.

Herzliche Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderats 
Die Kirchengemeinderatssitzung findet am 24.04.2026 um 
19:30 Uhr im Sitzungssaal statt. 
TOP1: Begrüßung und geistlicher Impuls/Gebet 
TOP2: Regularien

TOP3: Seelsorge in neuen Strukturen
TOP4: Fronleichnam 
TOP5: Verschiedenes 
Wir laden herzlich ein.

Dankgottesdienst und Erstkommunionausflug  
in der Seelsorgeeinheit Heuberg 
Am Samstag, 25. April 2026 findet um 9:30 Uhr in St. Maria Un- 
terdigisheim der Dankgottesdienst für alle Erstkommunion- 
kinder der Seelsorgeeinheit Heuberg mit ihren Familien statt. 
Gerne können Geschenke und Gegenstände zum Segnen mit- 
gebracht werden. 
Im Anschluss geht es in Fahrgemeinschaften nach Ebingen 
zum Bahnhof, von wo wir mit dem Zug nach Sigmaringen 
fahren. Dort werden wir einen kleinen Spaziergang zum Spiel- 
platz „Bootshaus“ machen, wo Zeit für Spiel, Spaß und ein 
kleines Picknick (welches jeder selbst mitbringt) vorgesehen 
ist. Bevor wir mit dem Zug wieder nach Hause fahren, gibt es 
noch eine spannende Schlossführung mit den Themen „Leben 
im Schloss“ und „Ritter“. Pfarrer Safi, Beate Graf-Obermeier 
und Simone Hartmann freuen sich auf einen tollen Tag mit 
den Kindern!

„Frühschoppen“ in Meßstetten 
Am kommenden Sonntag, 26. April 2026, findet nach der 9:00 
Uhr-Messe wieder ein kleiner „Frühschoppen“ im Gemeinde- 
haus statt. Es soll hiermit die Möglichkeit zu Gesprächen und 
einem gemütlichen Beisammensein geschaffen werden. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme.

Heilige Messe mit Frühstück  
in der Seelsorgeeinheit Heuberg 
Beginnen Sie den Tag in Ruhe, im Gebet, bei schönen Liedern 
und anschließend mit einem leckeren Frühstück in netter Ge- 
sellschaft. 
Am Donnerstag, 30.04.2026, 9:00 Uhr Heilige Messe in St. Afra 
in Obernheim, anschließend Frühstück im Pfarrhaus. 
Alle Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Heuberg sind 
dazu ganz herzlich eingeladen!

ACHTUNG! TERMINVERSCHIEBUNG! 
Schwester Teresa Zukic kommt nicht am Sonntag, 26. April in 
die Sankt-Afra-Kirche nach Obernheim sondern am Sonntag, 
03. Mai. 
Neuer Termin Schwester Teresa: Sonntag, 03. Mai 2026 um 
17.00 Uhr in St. Afra, Obernheim

Monatlicher Empfang der Krankenkommunion  
in der Seelsorgeeinheit Heuberg 
Jesus segnete und heilte die Kranken. Stets suchte er die Ge- 
meinschaft mit Kranken und Schwachen. Er wollte ihnen im- 
mer nahe sein, sie trösten und stärken. 
Auch wir möchten als Pfarrgemeinde ein besonderes Zeichen 
der Zusammengehörigkeit mit allen kranken oder älteren Ge- 
meindemitgliedern setzen, denen es leider nicht mehr mög- 
lich ist, zum Gottesdienst in die Kirche zu kommen. 
Das ganze Jahr über wird in allen Gemeinden der Seelsorge- 
einheit einmal im Monat angeboten, die Krankenkommunion 
zu Hause zu empfangen. 
Ein kranker oder älterer Mensch, der zu Hause die heilige 
Kommunion empfängt, soll spüren, dass auch er zur Gemein- 
schaft der Glaubenden gehört und an der Feier der heiligen 
Eucharistie Anteil hat. 
Für die Kranken zu Hause bzw. für ihre Angehörigen ist dazu 
kein Aufwand erforderlich. Gespendet wird die Kommunion in 
einer kleinen Feier, bei der ein Schriftwort gehört und Gebete 
gesprochen werden. Besonders schön ist es, wenn Angehöri- 
ge oder andere Hausbewohner bei der Kommunionspendung 
dabei sein können. 
Wenn Sie oder Ihre Angehörigen die Krankenkommunion (re- 
gelmäßig oder auch einmalig) empfangen möchten, melden 
Sie sich bitte einfach im jeweiligen Pfarrbüro:

www.se-heuberg.drs.de
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-Die Veröffentlichung der Notdienste erfolgt ohne Gewähr -

Meßstetten und Unterdigisheim Tel. 07431/62593
Nusplingen        Tel. 07429/2325
Obernheim        Tel. 07436/901710

Pilgerreise der SE Heuberg  
nach Altöttingen und Medjugorje 
Die SE Heuberg plant vom 14.09. bis 18.09.2026 eine Busreise 
nach Altöttingen und Medjugorje mit Stopps in Ljubljana, an 
den Plitvicer Seen und Zagreb.

Genauere Informationen und Anmeldeformulare liegen in 
den Kirchen aus. 
Anmeldungen können bis Montag, 15.06.2026, in den jewei- 
ligen Pfarrbüros abgegeben werden. Es stehen nur 30 Plätze 
zur Verfügung, wenn Sie also Interesse haben, melden Sie sich 
gleich an. Pfr. Safi freut sich über Ihre Teilnahme.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Einheitliche kostenfreie Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst 
Die 116 117 ist im ganzen Bundesgebiet für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst gültig. Mit der Einführung der 116 117 
entfallen alle anderen gebietsbezogenen Rufnummern für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst. Dies gilt jedoch nicht 
für die Notfallnummer112. Diese Nummer bleibt weiterhin 
bestehen und gilt rund um die Uhr im ganzen Bundesge- 
biet. Die Nummer 116 117 für den ärztlichen Bereitschafts- 
dienst gilt unter der Woche von 19.00 Uhr abends bis 8.00 
Uhr des Folgetages sowie am Wochenende und an Feierta- 
gen von 8.00 bis 8.00 Uhr. 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum- 
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Balingen 
Zollernalb Klinikum 
Tübinger Str. 30 
72336 Balingen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr.

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen 
Universitätsklinikum Tübingen, 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Hoppe-Seyler-Str. 1 
72076 Tübingen 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 10 – 18 Uhr 
Besuch der Praxis ohne telefonische Voranmeldung.

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg 
Steinenbergstr. 31 
72764 Reutlingen 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Villingen-Schwenningen 
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
Klinikstr. 11 
78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Do.:     19 bis 21 Uhr 
Fr.:        18 bis 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertage:    9 bis 21 Uhr

Notfallpraxis HNO Tübingen 
Universitätsklinikum Tübingen 
Elfriede-Aulhorn-Str. 5 
72076 Tübingen 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 20 Uhr 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informa- 
tionen zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxis- 
suche/notfallpraxis-finden

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen 
und einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen 
Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 
alarmiert werden.

An Wochenenden und Feiertagen sind die Notfalldienste 
unter folgenden Nummern erreichbar:

Augenarzt:  Tel.: 116 117

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe 
(Zollernalb Klinikum Balingen):  Tel. 07433/9092-0

Kinderarzt und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst, 
 Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahn- 
arzt-notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahn- 
arztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst 
haben.

Tierärztlicher Notdienst 
Samstag, 25. April 2026
– kein Notdienst 
Sonntag, 26. April 2026 
Tierärztliche Praxis Dr. A. Metzger, Mühlstr. 41, 
72479 Straßberg 
Tel.: 07434 316030

Notdienst der Apotheken 
Samstag, 25. April 2026 
Apotheke im Albcenter Ebingen, Sonnenstr. 30, 
72458 Albstadt 
Tel.: 07431 - 93 76 60 
Schneider´s Apotheke im Markt, Saline 5, 78628 Rottweil 
Tel.: 0741 - 2 80 06 51 
Sonntag, 26. April 2026 
Schiller Apotheke Aldingen, Hauptstr. 21, 78554 Aldingen 
Tel.: 07424 - 8 40 81 
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, 72336 Balingen 
Tel.: 07433 - 70 71 
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie 
zuverlässig und tagesaktuell erfahren, welche Apo- 
theke Notdienstbereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 
Stunden erreichbar) www.aponet.de.

Sozialstation Meßstetten,  Tel.: 07431/96246

Nachbarschaftshilfe,  Tel.: 07431/96247

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 
Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111

www.116117.de
https://www.kvbawue.de/patienten/praxis-
https://www.kzvbw.de/patienten/zahn-
www.aponet.de
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Pilgern auf dem Martinusweg  
– unterwegs zwischen Fels und Wasser 
Thiergarten/Hausen im Tal. Am Freitag, 1. Mai 2026, lädt das 
Katholische Dekanat Balingen zu einem Pilgertag auf dem 
Martinusweg von Thiergarten nach Hausen im Tal ein. 
Unter dem Motto „Pilgerweg zwischen Fels und Wasser“ führt 
der rund zehn Kilometer lange Weg durch das beeindrucken- 
de Donautal. 
Start ist um 13.00 Uhr an der Bushaltestelle Thiergarten-Ham- 
mer in der Bahnhofstraße, nachdem ein Bus die Teilnehmen- 
den zuvor um 12.45 Uhr vom Wanderparkplatz am Freizeit- 
zentrum Hausen im Tal zum Ausgangspunkt gebracht hat. 
Unterwegs sind rund 250 Höhenmeter zu bewältigen. Wer 
sich auf diesen Tag einlässt, wird feststellen, dass Pilgern Herz, 
Sinne und Glauben in Bewegung bringt. Denn Pilgern ist mehr 
als Wandern: Es eröffnet Raum für Stille, für Fragen an das ei- 
gene Leben und für ein bewusstes Unterwegssein vor Gott. 
Wer pilgert, lässt den Alltag für einige Stunden hinter sich, 
ordnet seine Gedanken und entdeckt im Rhythmus der Schrit- 
te neue Perspektiven. 
Geistliche Impulse zu Beginn und unterwegs helfen dabei, die 
Landschaft aus Felswänden und Flussauen mit biblischen Bil- 
dern und persönlichen Lebensthemen zu verbinden. 
Begleitet wird der Pilgertag von Gemeindereferentin Gudrun 
Herrmann und Wegpate Alexander Müller, die die Gruppe spi- 
rituell und organisatorisch führen. 
Sie laden dazu ein, miteinander ins Gespräch zu kommen, 
aber auch Zeiten des Schweigens zu nutzen. 
Der Martinusweg erinnert an den heiligen Martin von Tours, 
der seinen Mantel mit einem frierenden Bettler teilte und so 
zum Symbol gelebter Nächstenliebe wurde. 
In seinem Geist versteht sich dieser Pilgertag als Einladung, 
das eigene Leben, das Teilen, Helfen und Hinsehen neu in den 
Blick zu nehmen. 
Gut geeignet ist der Weg für trittsichere Pilger mit festerem 
Schuhwerk, die Getränke und ein Vesper für unterwegs im 
Rucksack haben. Gegen 17.00 Uhr werden die Pilger in Hau- 
sen im Tal zurückerwartet, wo der Tag mit einer Abschlussan- 
dacht in der St. Nikolauskirche endet und sich Gelegenheit zur 
gemütlichen Einkehr in der Pizzeria Mama Mia im Steinhaus 
bietet. 
Ab 12.30 Uhr steht am Wanderparkplatz Freizeitzentrum Hau- 
sen im Tal ein Bus bereit, der die Pilger gegen eine freiwillige 
Spende für die Fahrtkosten nach Thiergarten bringt. 
Eine vorherige Anmeldung beim Katholischen Dekanat Balin- 
gen unter der Telefonnummer 07433 -9011010 ist erwünscht, 
eine spontane Teilnahme ist aber auch möglich.

Veranstaltungen im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Zur Eröffnung des Marienmonats Mai mit Domkapitular An- 
dreas Rieg lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe am 
Donnerstag, 30. April, herzlich ein. Beginn ist um 19:30 Uhr 
in der Krönungskirche mit einer feierlichen Andacht. Im An- 
schluss führt eine große Lichterprozession über die Liebfrau- 
enhöhe zum Schönstatt-Kapellchen. 
An allen Sonn- und Feiertagen im Mai (außer am 25.05.) ist um 
15:00 Uhr Maiandacht mit Ansprache. Anschließend besteht 
die Gelegenheit zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen. 
Information: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 01457 72-300 
Wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

Ministrantendienst 
Vom Montag, 27. April, bis Sonntag, 03. Mai, sind Olivia Sisto 
und Lia Riter eingeteilt.

Gottesdienstzeiten St. Nikolaus von Flüe Meßstetten 
Sonntag, 26. April 
9.00 Uhr  Heilige Messe 
   Kollekte Kirchliche Berufe 
   anschließend Frühschoppen im Gemeindehaus

Mittwoch, 29. April
17.45 Uhr  Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  Abendmesse 
Samstag, 02. Mai 
17.45 Uhr  Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse

Gottesdienstzeiten St. Maria Unterdigisheim 
Freitag, 24. April 
18.30 Uhr  Abendmesse 
Samstag, 25. April 
9.30 Uhr  Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 
   Anschließend Ausflug 
18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
Freitag, 01. Mai 
Keine Abendmesse 
Sonntag, 03. Mai 
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Gottesdienstzeiten St. Afra Obernheim 
Sonntag, 26. April 
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
   Kollekte Kirchliche Berufe 
Donnerstag, 30. April 
9.00 Uhr  Heilige Messe anschließend Frühstück 
Sonntag, 03. Mai 
10.30 Uhr  Heilige Messe 
17.00 Uhr  Schwester Teresa

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Tieringen-Oberdigisheim

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Tieringen-Oberdigis- 
heim, Pfarramt Tieringen, Neue Str. 5, 72469 Meßstetten-Tie- 
ringen, Tel. 07436-426, E-Mail: pfarramt.tieringen@elkw.de 
Internet: www.kirche-tieringen.de, 
www.kirche-oberdigisheim.de 
Pfarrer Philipp Haas

Wochenspruch: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 2. Korinther 5,17 
Das Wesentliche zum Wochenspruch: Die neue Schöpfung 
„Jubilate – Jubelt!“ Wie leicht ist es, im Frühjahr in den Jubel der 
erwachenden Natur einzustimmen. Ihr Wiederaufblühen wird 
in der Osterzeit zum wunderbaren Sinnbild der Auferstehung. 
Schöpfung und neues Leben sind Themen des Sonntags- 
Jubilate. Er erzählt von der guten Schöpfung am Anfang, von 
dem von dem schöpferischen Spiel der Weisheit vor Gott, aber 
auch von der Vorläufigkeit der Schöpfung. Auch Christen sind 
der Vergänglichkeit unterworfen. Und doch haben sie bereits 
eine Ahnung von neuem Leben. Denn Jesus ist auferstanden. 
Für den, der daran glaubt, hat der Tod seine Endgültigkeit ver- 
loren. Neu zu werden ist möglich, auch hier und heute. Wer an 
dieser Hoffnung festhält, dem wächst Stärke zu. Denn wie der 
Weinstock seinen Trieben Kraft gibt, so haben auch Christen 
ihren Halt in Christus und können sich immer wieder zum Le- 
ben rufen und erneuern lassen.

Wir laden herzlich ein! 
Donnerstag, 23. April 
16.00 Uhr  Minijungschar im Gemeinschaftshaus 
 in Oberdigisheim 
Freitag, 24. April 
17.30 Uhr  Bubenjungschar im Gemeinschaftshaus 
 in Oberdigisheim 
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe 
Samstag, 25. April 
9.00 Uhr  Frauenfrühstück im Gemeindehaus in Tieringen. 

Thema: „Was trägt, wenn alles fällt“ 
 Mit Referentin Svenja Müller.

www.liebfrauenhoehe.de
www.kirche-tieringen.de
www.kirche-oberdigisheim.de
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Sonntag, 26. April 
10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation in Tieringen 

mit Pfr. Philipp Haas 
 Der Kirchenchor Tieringen-Oberdigisheim wirkt mit. 
 Das Opfer ist für den Tafelladen in Balingen be- 

stimmt. 
 Konfirmiert werden: Sebastian Eppler, Pablo 

Haug, Lukas Lohner, Coco Matthes, Kim Vötsch, 
Lias Weigl 

10.00 Uhr  Kinderkirche im Kirchenanbau in Oberdigisheim 
11.15 Uhr  Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus 
 in Oberdigisheim 
Montag, 27. April 
19.00 Uhr  Teenkreis im Gemeinschaftshaus in Oberdigisheim 
Dienstag, 28. April 
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in Tieringen 
Mittwoch, 29. April 
Ab 11.30 Uhr Tieringer Mittagstisch im Gemeindehaus 
 in Tieringen 
17.30 Uhr  Mädchenjungschar im Gemeinschaftshaus 
 in Oberdigisheim 
19.30 Uhr  Jugendkreis im Gemeinschaftshaus in Meßstetten 
Donnerstag, 30. April 
16.00 Uhr  Minijungschar im Gemeinschaftshaus 
 in Oberdigisheim 
Sonntag, 3. Mai 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberdigisheim 
 mit Prädikantin Margret Häßler 
11.15 Uhr  Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus 
 in Oberdigisheim

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Nusplingen

 
 Plakat: JRK Nusplingen

Fanfarenzug Nusplingen

Heuberg-Tattoo 2026 
Tickets für das 2. Heuberg-Tattoo am 06.06.2026 können 
online unter heubergtattoo.de erworben werden. Die Plät- 
ze auf der Haupttribüne kosten je 39 €, die Plätze auf der Ne- 
bentribüne je 34 €. Wer nicht online bestellen möchte, kann 
sich gerne an ein aktives Mitglied des Fanfarenzuges wen- 
den. 
Folgende Gruppen werden eine bunte Show mit einem Wech- 
sel aus Musik, Marschformation, Akrobatik und Gänsehaut- 
momenten darbieten: 
Bärataler Alphornbläser 
Musikverein Unterdigisheim 
Musikcorps Bickenbach 
Mariposa Showteam TVT 
Pipes and Drums 
Chor Wireless aus Tuttlingen 
Drumline (Spielmannszug Mittenwalde) 
Show and Brass Band Alsfeld 
Fanfarenzug Nusplingen

Männergesangverein Nusplingen e.V.

Frühlingskonzert am 25. April 2026 in der Festhalle 
Der Männergesangverein 
veranstaltet am 25. April 
2026 ein Frühlingskonzert 
mit befreundeten Vereinen 
in der Festhalle. 
Zu diesem Konzert laden wir 
alle Gemeindemitglieder und 
Vereine recht herzlich ein. 
Der Eintritt ist FREI. Einlass 
ist um 18:30 Uhr. Beginn um 
19:30 Uhr. Neben dem MGV 
Nusplingen wirken die Gast- 
vereine Gesangverein Har- 
monie Bubsheim, die (WO) 
MENVOICES Wehingen, der 
MGV Eintracht Schwennin- 
gen, der MGV Liederkranz 
Nendingen und der Gesang- 
verein Eintracht Geislingen 
mit. Den Besuchern wird sicherlich ein interessantes Pro- 
gramm geboten. Auch für das leibliche Wohl ist mit Geträn- 
ken, Pfefferbeißern, Wurstwecken und Käsewecken vorge- 
sorgt. Besuchen Sie unser Frühlingskonzert, wir Sänger vom 
MGV würden uns sehr freuen. 
MGV Nusplingen 1848 e.V.

Musikverein Nusplingen

Vorankündigungen 
Probe 
24.04.2026  Aktives Orchester um 20:00 Uhr 
Termin 
30.04.2026   Marienlieder spielen: Treffpunkt ist um 23 Uhr 

im Probelokal

 
Georg Leibinger  
 Plakat: MGV Nusplingen

Alles auf einen Blick
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Narrenzunft Tannenburg Nusplingen

Hähnchenverkauf am 09.05.2026 
Wir schmeißen unseren Hähnchengrill wieder an! 
Am 09.05.2026 werden wir ab 17 Uhr Hähnchen to-go verkau- 
fen! 
Die Bestellungen werden nur nach Vorbestellung unter okto- 
berfest.nz@gmx.de oder per Anruf unter 0176 83585516 zu- 
bereitet. Die Vorbestellungen mit Angabe der gewünschten 
Abholzeit bis spätestens Montag, 04.05.2026! 
Hähnchen mit Brot:      9 € 
Hähnchen mit Pommes:  12 €

Schachclub Nusplingen

Laien-Schach-Kombinationsturnier  
zum 50. Jubiläum des SC Nusplingen 
Liebe Schachinteressierten, 
der Schachclub Nusplingen feiert 50-jähriges Vereinsbeste- 
hen. Aus diesem Grund möchten wir euch recht herzlich in die 
Nusplinger Festhalle einladen, um die Schönheit des Schachs 
in einem besonderen Turnier mit euch zu zelebrieren. 
Denn auch wenn die Spielfiguren pro Seite auf 16 Steine und 
das Spielfeld auf 64 Felder begrenzt ist, entstehen im Schach 
immer wieder neue und unterschiedlichste Stellungen. So 
können nach zwei Zügen der beiden Seiten schon über 70.000 
Stellungen entstehen. Dies zeigt auch, dass bereits die ersten 
Eröffnungszüge den Verlauf der Partie maßgeblich beeinflus- 
sen können. 
Um auch genau diese Vielseitigkeit des königlichen Spiels zu 
würdigen, möchten wir mit euch verschiedene Länder „be- 
reisen“ und aus verschiedenen Eröffnungspositionen heraus 
starten. Zusätzlich werden euch vor jeder Runde Quizfragen 
gestellt, welche sich um das jeweilige Land, das Schachspiel 
an sich oder den SC Nusplingen drehen. 
Die Teams bestehen aus zwei Personen (Ersatzspieler:innen 
möglich). Insgesamt werden sechs Runden mit einer Bedenk- 
zeit von 10:16 Minuten (in Anlehnung unseres Gründungs- 
datums) und mit einem kleinen Inkrement (+2 Sek) gespielt. 
Damit gibt es eine Schachwertung, eine Quiz-Wertung und 
eine Gesamtwertung zu gewinnen (bei Punktgleichheit: Plat- 
zierung in Schachwertung > Brettpunkte > Quizpunkte). Die 
jeweils drei bestplatzierten Teams erhalten einen Preis. 
Anmerkung:  Parallel wird ein extra gewertetes Turnier für 

Schachvereine angeboten. Abends findet ein 
Festakt mit anschließender Party statt, zu wel- 
chem natürlich auch alle Spieler:innen ebenfalls 
eingeladen sind. Wer einfach so zum Schach- 
spielen vorbeikommen möchte, ist natürlich 
auch herzlich eingeladen. 

Wir freuen uns, möglichst viele Schachinteressierte beim Jubi- 
läum begrüßen zu dürfen.

Wann? 
Wo?:

13.06.2026 um 13:00 Uhr, 
Festhalle Schulstr. 25, 72362 Nusplingen

Modus: 2er-Teams, 
6 Runden Schnellschach + Quizrunden

Anmeldung: Keine Startgebühren. Voranmeldung er- 
wünscht bis zum 12.06.2026 um 20.00 Uhr 
unter ingo.klaiber@web.de. 
Der Anmeldeschluss ist um 12.30 Uhr am Tur- 
niertag im Turniersaal. 
Bitte Teamname und Spieler:innennamen in 
gewünschter Reihenfolge angeben.

Hütten- und Wanderfreunde 
Nusplingen e.V.

Bewirtung der Nusplinger Hütte 
Am 25. und 26. April freut sich das Wirteteam „Straub jun. - 
Klaiber jun.“ über einen Besuch auf der Nusplinger Hütte. 
Am Samstag ist die Hütte ab 15:00 Uhr und am Sonntag ab 
10:30 Uhr geöffnet.

Bewirtung der Nusplinger Hütte am 01. Mai 
Am 01. Mai freut sich das Wirteteam „Straub jun. - Sand jun.- 
Reger - Franzi & Ina“ über einen Besuch auf der Nusplinger 
Hütte. 
Die Hütte ist ab 10:30 Uhr geöffnet.

SV Heidenstadt e.V. 
Narrengruppe Haiberger-Bättlblätz

Herzliche Einladung zum Maifest 
Wir laden Euch ganz herzlich zum diesjährigen Maifest auf der 
Heidenstadt ein. 
Wie üblich stellen wir den schön geschmückten Maibaum am 
30. April. Die Bewirtung, mit Seelen, Roten Würsten und den 
schmackhaften Steaks, als auch Getränke, was das Herz be- 
gehrt, beginnt um 18 Uhr. 
Am Freitag, 1. Mai, ist wie immer ab 11 Uhr geöffnet. Für jeden 
ist etwas geboten, kommt zu uns aufs Maifest und verbringt 
ein paar schöne Stunden mit uns. 
Wir bitten wieder um Kuchenspenden, damit wir am 01.05. 
für unsere Gäste eine schöne Auswahl an Kuchen und 
Torten anbieten können. Vielen Dank schon jetzt an alle 
Kuchenbäcker:innen.

Tennisclub Nusplingen

Einladung zum Tennis-Schnuppertraining  
beim TC Nusplingen 
Der Tennisclub Nusplingen 
veranstaltet am Samstag, 
den 02.05.2026, einen 
Schnuppertag. Das Angebot 
richtet sich an Kinder (ab 
Jahrgang 2021), Jugendliche 
sowie Erwachsene, die Inte- 
resse am Tennissport haben 
und den Verein unverbind- 
lich kennenlernen möchten. 
Ziel der Veranstaltung ist es, 
unter Anleitung erste Grund- 
kenntnisse im Umgang mit 
Schläger und Ball zu vermit- 
teln. Die Freude an der Be- 
wegung und das spielerische 
Erlernen stehen dabei im Mit- 
telpunkt. 
Zeitlicher Ablauf: 
15:00 – 16:00 Uhr:  Kinder und Jugendliche 
16:00 – 17:00 Uhr:  Erwachsene 
Teilnahmevoraussetzungen: 
Besondere Ausrüstung ist nicht erforderlich; mitzubringen 
sind lediglich normale Turnschuhe. Tennisschläger und Bälle 
werden bei Bedarf vom Verein gestellt. Eigene Schläger kön- 
nen gerne mitgebracht werden.

 
Über den QR-Code zur Anmel- 
dung. Plakat: TC Nusplingen
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Anmeldung und Folgetraining: 
Interessierte werden gebeten, sich bis spätestens Donners- 
tag, den 30.04.2026, anzumelden. Die Anmeldung erfolgt 
über die Website des Vereins (tcnusplingen.clubdesk.com/ 
talentschmiede/schnupperkurs) unter Angabe der Kontakt- 
daten und des Geburtsdatums. Erwachsene werden gebeten, 
bei der Anmeldung eine kurze Selbsteinschätzung ihrer Vor- 
kenntnisse anzugeben. 
Für Teilnehmer, die den Sport dauerhaft ausüben möchten, 
bietet der Verein im Anschluss an den Schnuppertag ein wö- 
chentliches Folgetraining an. Informationen zu den genauen 
Trainingszeiten sowie zum Jugendkonzept „Talentschmiede“ 
werden am Veranstaltungstag bekannt gegeben. 
Der Verein freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.

TSV Nusplingen

Kreisliga A4 Sonntag, 19.04.2026 
SV Renquishausen – SGM Nusplingen/Obernheim II  0:2 
Unsere Zweite setzte sich am Sonntag beim direkten Tabel- 
lennachbarn SV Renquishausen mit 2:0 durch und sammelte 
damit enorm wichtige Punkte im Abstiegskampf. In einer rich- 
tungsweisenden Partie zeigte Obernheim eine geschlossene 
und konzentrierte Mannschaftsleistung und ließ über die ge- 
samte Spielzeit kaum gefährliche Aktionen des Gegners zu. 
Von Beginn an agierte Obernheim sehr kompakt und kontrol- 
lierte das Spielgeschehen. Defensiv stand die Elf sicher und 
ließ Renquishausen kaum zu zwingenden Torchancen kom- 
men. Offensiv fehlte in der ersten Halbzeit noch der letzte 
Punch, dennoch ging man mit einem leichten Übergewicht 
und einem verdienten 0:0 in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel belohnte sich Obernheim für den en- 
gagierten Auftritt: In der 52. Minute verwandelte Luka Mauch 
einen direkten Freistoß aus rund 30 Metern sehenswert zur 
verdienten 1:0-Führung. Der Treffer gab der Mannschaft zu- 
sätzliche Sicherheit. Auch in der Folge blieb Obernheim spiel- 
bestimmend, verteidigte konsequent und ließ weiterhin keine 
großen Chancen des Gegners zu. 
In der Schlussphase erhöhte Renquishausen zwar den Druck, 
doch die Defensive der SGM hielt stand. In der Nachspielzeit 
sorgte schließlich Tino Butz mit dem Treffer zum 2:0 für die 
endgültige Entscheidung und machte den hochverdienten 
Auswärtssieg perfekt. 
Unterm Strich ein souveräner Erfolg, bei dem unsere Zweite 
defensiv kaum etwas zuließ und sich im direkten Duell mit 
dem Tabellennachbarn drei extrem wichtige Punkte im Kampf 
um den Klassenerhalt sicherte. 
Spielvorschau: 
Dieses Wochenende hat die SGM 2 spielfrei, bevor nächste 
Woche das wichtige Derby in Meßstetten ansteht. 
03.05, 15:00: 
SGM Meßstetten/Tieringen – SGM Nusplingen/Obernheim II 
06.05, 19:30: 
SGM Nusplingen/Obernheim II – SV Spaichingen

TSV Nusplingen Sportheim

- Sportheim - TSV Nusplingen - 
Öffnungszeiten für das kommende Wochenende: 
Freitag:    Mittags Rentnerstammtisch ab 14:30 Uhr in ge- 

wohnter Weise. 
     Ab 18:30 Uhr - Heimspiel E-Jugend vs. FC Pfeffin- 

gen. 
Samstag:   Geöffnet ab 15:00 Uhr. 
     Bundesliga live ab 15:30 Uhr sowie das Topspiel 

HSV gegen TSG Hoffenheim um 18:30 Uhr. 
Sonntag:   Geschlossen.

INFO Jugendspieltag:
Am Samstag, 25.04., findet im Brünnele-Stadion ab 9:30 Uhr 
ein Bambini und F-Jugend-Spieltag statt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Zuschauer und Zuschauerinnen.

NACHTRAG Schnitzel-Essen: 
Am vergangenen Samstag fand im Sportheim Nusplingen 
unter der Leitung von Christoph Hager und Luka Mauch das 
erste Schnitzel-Essen statt. Bis tief in die Nacht hat das kom- 
plette Wirteteam kräftig geschuftet und gekocht. Bereits im 
Vorfeld gab es zahlreiche Bestellungen und Reservierungen, 
sodass das Sportheim den ganzen Abend vollends besetzt 
war. Zusätzlich gab es die ToGo-Option, die ebenfalls sehr gut 
angenommen wurde. In der Summe wurden so weit über 100 
Portionen verkauft, was ein voller Erfolg ist. Dass bei diesem 
ersten Event pünktlich zum Start dann der Dampfabzug und 
Bräter aussetzte, führte leider zu einer ungeplanten Verzöge- 
rung, was z. T. eine längere Wartezeit mit sich brachte. Hierfür 
möchten wir um Entschuldigung und Verständnis bitten. 
Dennoch war das Schnitzel-Event ein voller Erfolg und wir 
möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die von dem 
Angebot Gebrauch gemacht haben und im Sportheim zu Be- 
such waren. Bis zum nächsten Mal!

TSV Nusplingen 
Abteilung Jugend-Fussball

E-Junioren 
FC Winterlingen – SGM Nusplingen/Heuberg/Bära   2:3 (1:2) 
Am Freitagabend um 18:30 Uhr trafen in Winterlingen der FC 
Winterlingen und die SGM Nusplingen Heuberg Bära aufein- 
ander. Die Zuschauer bekamen ein intensives und umkämpf- 
tes Spiel zu sehen, das bis in die Schlussphase spannend blieb. 
Der FC Winterlingen startete druckvoll und erspielte sich früh 
mehrere gute Möglichkeiten. Gleich mehrfach scheiterte die 
Heimelf jedoch am Aluminium – ein klarer Hinweis darauf, 
dass an diesem Abend das nötige Quäntchen Glück fehlte. 
Die SGM zeigte sich dagegen kaltschnäuziger: Trotz weniger 
Chancen nutzten sie ihre Möglichkeiten konsequent und gin- 
gen mit einer 2:1-Führung in die Pause. Der FCW hatte zwar 
mehr Spielanteile, doch die Gäste überzeugten mit Kampf- 
geist und Effektivität. 
Nach Wiederanpfiff erwischte die SGM den besseren Start und 
erzielte recht schnell den Ausgleich zum 2:2. Dieser Treffer gab 
den Gästen spürbaren Rückenwind. 
In der Folge entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, bei 
dem nun auch die SGM spielerisch zu überzeugen wusste. Sie 
erspielte sich mehrere gute Gelegenheiten und setzte den FC 
Winterlingen zunehmend unter Druck. 
Entscheidung kurz vor Schluss 
Fünf Minuten vor dem Ende fiel schließlich das Siegtor für die 
SGM Nusplingen Heuberg Bära. Der späte Treffer besiegelte 
den 3:2-Auswärtserfolg und krönte eine starke zweite Halb- 
zeit der Gäste. 
Der FC Winterlingen wird sich vor allem über die vergebenen 
Chancen und die Aluminiumtreffer ärgern, während die SGM 
dank Kampfgeist, Moral und einem späten Siegtor drei wichti- 
ge Punkte mit nach Hause nimmt.

B-Junioren (Kreisstaffel) 
FC Steinhofen - SGM Unterdigisheim/Heuberg-Bära/H2U 
 0:3 (0:0) 
Am vergangenen Sonntag war unser Team Unterdigisheim zu 
Gast beim FC Steinhofen. Die Heimelf war der erwartete starke 
Gegner und hatte zu Beginn der Partie mehr Spielanteile. Mit- 
te der ersten Halbzeit kam unser Team besser in die Partie und 
hätte mit etwas Glück sogar in Führung gehen können. Somit 
wurden mit einem leistungsgerechten 0:0 die Seiten gewech- 
selt. Im zweiten Durchgang gab dann unsere Mannschaft den 
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Ton auf dem Platz an. Aufgrund einer hohen Laufbereitschaft 
und einem enormen Willen setzten wir uns in der Hälfte des 
Gegners fest. Die logische Konsequenz dieser Feldüberlegen- 
heit war die 1:0 Führung in der 50. Spielminute. Nach einem 
Doppelschlag in der 64. und der 65. Minute zur 3:0-Führung 
war die Partie für uns entschieden. 
Hut ab … im Vorfeld war mit diesem klaren Ergebnis nicht zu 
rechnen. Der Sieg geht allerdings aufgrund der mannschaftli- 
chen Geschlossenheit absolut in Ordnung, war mehr als ver- 
dient. 
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag spielt unser Team Unterdigisheim 
zu Hause gegen den FC 07 Albstadt. Anpfiff ist um 13.00 Uhr 
in Heinstetten. 
Spielbericht B-Junioren (Leistungsstaffel) 
SV Zimmern o.R. II U16 - SGM Heinstetten/Heuberg-Bära/ 
H2U I  2:0 (1:0) 
Am vergangenen Spieltag waren wir beim Spitzenspiel in 
Zimmern o. R. zu Gast. Wir benötigten die ersten 15 Min., um 
in das Spiel zu kommen. Über die Spielzeit kamen wir immer 
besser ins Spiel und erspielten uns die ein oder andere Chan- 
ce, die wir leider alle liegen ließen. Das Spiel wurde von beiden 
Seiten sehr intensiv, aber nie unfair geführt. Leider rückte der 
Schiedsrichter immer mehr in den Mittelpunkt. In der 32. Min. 
zeigte er, nach einem Zweikampf, bei dem wir den Ball spiel- 
ten, auf den Elfmeterpunkt. Dieser Elfmeter wurde souverän 
zum 1:0 verwandelt. Mit diesem Ergebnis wurden die Seiten 
gewechselt. Auch nach dem Seitenwechsel spielten wir wei- 
ter mutig nach vorne und hatten wieder sehr gute Einschuss- 
möglichkeiten, die aber leider nicht zum Erfolg führten. In der 
70. Min. kam es zu einem eindeutigen Foul des gegnerischen 
Torhüters an unserem Stürmer, leider blieb der Elfmeterpfiff 
aus. In der Schlussphase versuchten wir mit der so genann- 
ten Brechstange, das 1:1 zu erzielen. Leider führte auch dies 
nicht zum Erfolg und die Gäste konnten in der 77. Min. durch 
eine Einzelaktion, die den 2. Schuss auf unser Tor bedeute, den 
Endstand von 2:0 erzielen. Leider waren bei diesem enorm 
wichtigen Spiel Fortuna und der Schiedsrichter nicht auf un- 
serer Seite. Dennoch können wir aus dieser Niederlage viel 
Positives mitnehmen. Der Wille und der Einsatz waren bis zum 
Spielende zu 100 % vorhanden. Nun gilt es im kommenden 
Spiel, das bereits am Mittwoch in Durchhausen stattfindet, die 
3 Punkte einzufahren. Am Sonntag gastiert der SV Waldmös- 
singen bei uns in Heinstetten. Anpfiff ist um 11:00.

Bambini- und F-Junioren- 
Spieltag  
im Brünnele Stadion 
VORSCHAU: Am Sams- 
tag, den 25.04.2026, fin- 
det im Brünnele Stadion 
von 9:30 bis 11:30 unser 
Bambini-Spieltag statt. 
Ebenso sind mittags von 
ca. 11:45 bis 16:30 Uhr un- 
sere F-Junioren am Start. 
Bei den Turnieren können 
die Kids Ihr Können zei- 
gen und sich mit anderen 
Mannschaften messen. 
Hierzu laden wir alle recht 
herzlich ein, unsere jüngs- 
ten Jugendspieler zu un- 
terstützen. Fürs leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt.

A-Junioren Landesstaffel Süd 
Samstag, den 18.04.2026 
FV 08 Rottweil – SGM Nusplingen/Heuberg-Bära/H2U 
 9:1(1:0), 

 
Bambini und F-Junioren Plakat: CV

Am vergangenen Samstag stand für uns das nächste Aus-
wärtsspiel auf dem Programm. Nach dem ersten Punkt der 
Saison in der Vorwoche hofften wir auf einen Ruck durch die 
Mannschaft. Allerdings mussten wir am Samstag mit dezi- 
mierter Mannschaft aufgrund einiger kurzfristiger Absagen 
ersatzgeschwächt zum Tabellenführer nach Rottweil reisen. 
Nichtsdestotrotz waren die 13 Mann, die mit dabei waren, 
willens, alles zu geben, um auch in Rottweil, wenn möglich, 
Punkte mitzunehmen. 
Der Start war noch recht verheißungsvoll, zwar gab es 1-2 
gute Chancen auf Rottweiler Seite, die jedoch nicht genutzt 
werden konnten. Da wir auch in diesem Spiel ohne gelern- 
ten Torspieler an den Start gehen mussten, waren wir bis zu 
diesem Zeitpunkt also sehr gut unterwegs. Mitte der ersten 
Halbzeit mussten wir schließlich doch den Rückstand in Kauf 
nehmen und es ging mit 1:0 Rückstand in die Halbzeit. Nach 
dem Pausenpfiff hatten wir uns für die zweiten 45 Minuten 
noch mal einiges vorgenommen, wurden jedoch eines Besse- 
ren belehrt. 
Die ersten Minuten nach Wiederanpfiff haben wir vollkom- 
men verschlafen und so stand es innerhalb von 11 Minuten 
5:0 für die Heimmannschaft. Danach war das Spiel für uns 
komplett gelaufen, einige hatten leider auch bereits die Köpfe 
hängen lassen. Daran änderte leider auch der Anschlusstreffer 
durch S. Karle in der 60. Spielminute nicht mehr viel, denn da- 
nach folgten noch vier weitere Gegentreffer. Am Ende stand 
ein sehr bitteres, jedoch leider hochverdientes 9:1. Wir konn- 
ten an diesem Samstag leider in keinerlei Hinsicht mithalten. 
Kein Vorwurf an die Jungs, die trotz aller Umstände beim Spiel 
dabei waren. Leider war jedoch nicht mehr drin und so folgte 
nach dem ersten Punkt ein herber Rückschlag. 
Ausblick: 
Am kommenden Samstag, den 25.04.26, steht das nächste 
Auswärtsspiel beim FC Wangen an.

TSV Nusplingen 
Abteilung Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende
SV Liptingen – Jugend U15  10:0 
SV Liptingen II – Jugend U15  10:0 
Leider konnten wir für den Jugendspieltag am vergangenen 
Samstag keine vollständige Mannschaft zusammenstellen. 
Aus diesem Grund mussten die beiden angesetzten Spiele 
gegen die Mannschaften aus Liptingen kampflos abgegeben 
werden und wurden jeweils mit 10:0 gegen uns gewertet. 
TSV Steinhilben – Damen  3:8 
Am vergangenen Samstag trafen die Damen mit dem TSV 
Steinhilben auf den Tabellenletzten der Landesklasse. Die Er- 
wartungen an unsere Mannschaft waren hoch, diese Pflicht- 
aufgabe zu erfüllen. Mit einer überzeugenden Leistung setz- 
ten sich unsere Damen deutlich mit 8:3 durch. Besonders 
bemerkenswert ist dabei, dass sämtliche acht Punkte jeweils 
souverän in 3:0-Sätzen gewonnen wurden. Mit diesem Erfolg 
schließen die Damen die Saison auf dem ersten Tabellenplatz 
in der Landesklasse ab. 
Herren I – SV Böblingen II  2:9 
Im letzten Saisonspiel war für die Herren I gegen den Tabel- 
lenführer SV Böblingen II erwartungsgemäß wenig zu holen. 
Lediglich das Doppel Jürgen Sauter/Fabian Graf sowie das 
Einzel von Gerd Klaiber konnten zwei Punkte für Nusplingen 
verbuchen. Bemerkenswert ist jedoch, dass vier weitere Be- 
gegnungen erst im Entscheidungssatz an Böblingen gingen. 
Mit etwas mehr Glück hätten hier zusätzliche Punkte erzielt 
werden können. Letztlich erwies sich Böblingen II jedoch als 
die stärkere Mannschaft und entschied die Partie mit 9:2 für 
sich. Unsere Herren I schließen die Saison damit als Tabellen- 
schlusslicht der Landesliga ab.
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SV Tübingen II – Herren II  4:9 
Unsere Herren II zeigten am vergangenen Samstag auswärts 
beim SV Tübingen II eine überzeugende Leistung. Gegen die 
zwei Tabellenplätze vor Nusplingen platzierte Mannschaft war 
eine Begegnung auf Augenhöhe zu erwarten. Nach einem 
gelungenen Start mit einer 2:1-Führung aus den Doppeln do- 
minierten die Nusplinger anschließend die Einzelspiele deut- 
lich. Am Ende stand ein verdienter 9:4-Sieg zu Buche. An der 
Tabellenplatzierung änderte dieser Erfolg jedoch nichts mehr. 
Die Herren II schließen die Saison auf dem 7. Tabellenplatz der 
Landesklasse ab. 
Herren III – TSV Dormettingen  4:9 
Im letzten Heimspiel der Saison empfingen die Herren III die 
starke Mannschaft des TSV Dormettingen. Trotz der Favori- 
tenrolle der Gäste gelang es den Nusplingern, einige Punkte 
zu erspielen. Die Spieler Colin Mengis und Manuel Wörner 
konnten im gemeinsamen Doppel ebenso punkten wie auch 
in ihren Einzeln. Zudem steuerte Maximilian Zepf einen weite- 
ren Einzelsieg bei. Nach 3 Stunden und 20 Minuten Spielzeit 
mussten sich unsere Herren III jedoch mit 4:9 geschlagen ge- 
ben. Die dritte Herrenmannschaft beendet die Saison damit 
auf dem 9. Tabellenplatz der Bezirksliga. 
TTC Wurmlingen – Herren IV  9:6 
Unsere Herren IV lieferten sich am Samstag beim TTC Wurm- 
lingen ein Duell auf Augenhöhe mit dem Tabellendritten der 
Kreisliga A. Nach einem denkbar schlechten Start ohne Punkt- 
gewinn aus den Doppeln begann in den Einzeln die Aufhol- 
jagd. Stück für Stück kämpften sich die Nusplinger heran und 
hielten die Partie bis zum 6:7-Rückstand offen. Die entschei- 
denden Punkte blieben jedoch aus, sodass man sich letztlich 
mit 6:9 geschlagen geben musste. Die Herren IV beenden die 
Saison auf dem 6. Tabellenplatz der Kreisliga A.

Spiele am kommenden Wochenende: 
Sa., 25.04.26, 14:30 Uhr, TTC Rottweil – Jugend U15

Interessant und Wissenswert

Gastfamilien für Schüler aus Lateinamerika  
gesucht
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gast- 
familien für Jugendliche (14-16 Jahre): Brasilien Porto 
Alegre 21.06.-21.07.2026, Brasilien Ivoti 21.06.-11.07.2026, 
Peru Arequipa 24.10.-05.12.2026, Guatemala Stadt 22.11.- 
20.12.2026. Ein Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e. V., Schloss- 
straße 92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533, gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de

Wirtshaussingen in Obernheim
Am Freitag, dem 24. April 2026, findet ein Wirtshaussingen für 
Jedermann im Gasthaus „Zum Adler“ statt. 
Beginn ist um 16.00 Uhr. Die Sänger werden vom Musik-Duo 
Arnold & Peter musikalisch begleitet.

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Reichenbach
Bewirtung der Lau-Hütte 
Samstags, 16:00 bis 18:00 Uhr 
Sonntags, 14:00 bis 18:00 Uhr 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, von 14:00 bis 17:30 Uhr 
Jeden letzten Mittwoch Singen in der Lau-Hütte, 18:30 Uhr 
25./26. April 2026,  Bird und Doggi 
29. April 2026,   Singen in der Lau-Hütte, 18:30 Uhr 
2./3. Mai 2026,   GESCHLOSSEN
6. Mai 2026,    Kornelia und Ludwig Mayer 
Die Wirte freuen sich auf euren Besuch. 
Schwäbischer Albverein, OG Reichenbach

Abendveranstaltung am 25.04.2026 auf der Lau-Hütte
Sa., 25. April 2026, Beginn 19.30 Uhr 
Drei (!) Dia-Shows auf einer 100-Zoll-Leinwand in der Lauhütte 
Eintritt frei 
Färöer / Island – Marokko – Schottland 
Abseits ausgetretener Pfade er“fahren“ 
Bilder und Eindrücke unserer Touren durch vielfältige und ein- 
drucksvolle Landschaften. 
GeöHnet hat die Hütte samstags selbstverständlich ab 16 Uhr, 
um 19.30 Uhr beginnt die Dia-Show. 
Da sich Siggi freundlicherweise wieder als Küchenfee angebo- 
ten hat, gibt es für das leibliche Wohl neben leckeren Kuchen 
und Bratwürsten auch noch Nusplinger Maultaschen in der 
Brühe. 
Sonntag ist „normaler“ Hüttentag von 14 – 18 Uhr in der Lau- 
hütte.

NABU Gruppe Albstadt AK Alb Guides

Alb-Guide Wanderungen KW 19-23
Tour 28 
Ein Meer im Wald 
Waldtour von Bitz zu den Ruinen Lichtenstein 
Am Waldrand entlang werden wir etliche Dinge entdecken 
und uns in Richtung Wald einstimmen. Einige Stellen werden 
deutlich die Lage der Schwäbischen Alb zeigen und bestäti- 
gen, bevor wir auf ein sehr feines Biotop und ein kleines Hotel 
mit hoffentlich vielen Gästen stoßen werden, mitten im Wald. 
Schattig und idyllisch verlassen wir die breiten Wege und 
machen uns auf zu historischen Stätten, hier ist dann etwas 
Trittsicherheit gefordert, die Strecke ist aber an sich einfach 
zu meistern. Unterwegs gibt es viel zu entdecken und alle Sin- 
ne werden eingespannt. Die Rückkehr ist wieder am Wander- 
parkplatz Schwandel. 
Hinweis:    Rucksackvesper und Trinken nicht vergessen, 

keine Einkehrmöglichkeit unterwegs, für Kin- 
derwagen nicht geeignet 

Termin:   Samstag, 09.05.2026, 10:00 Uhr 
Dauer:   4 h / 320 Höhenmeter im Auf- und Abstieg 
Treffpunkt:   Wanderparkplatz Schwandel, in Bitz die Auch- 

tenstraße hochfahren, rechts in die Wilhelm- 
straße, die dann in die Bergstraße übergeht und 
dann links abbiegen und der Beschilderung 
Schwandelhof/Ruinen Lichtenstein folgen auf 
den Wanderparkplatz 

Koordinaten:   48,249641, 9,105378 ///augenform.raten.anre- 
gung 

Alb-Guide:  Marcus Lanz, Tel.: 0176 / 86 05 46 29

Tour 10 
Oben auf dem Berg 
Wanderung über den Plettenberg 
Ein ansteigender Pfad führt uns durch den Mischwald gleich 
zu Beginn dieser Wanderung auf die Hochfläche. 
Bei dieser interessanten Wanderung erfahren wir an der För- 
deranlage des Kalksteinbruchs Wissenswertes über den Ab- 
bau und die Weiterverarbeitung des Juragesteins. 
Die Aussichtsplattform erlaubt uns einen Einblick auf die Ab- 
baufläche, sowie auch auf die Rekultivierungsflächen. 
Durch die typischen Wacholderheiden wandern wir und kom- 
men am weit sichtbaren Fernmeldeturm vorbei. 
Entlang des Traufs mit herrlichen Fernblicken gehen wir zur 
Südseite des Berges, wo sich noch spärliche Grabenreste ei- 
ner abgegangenen Burg befinden. Vorbei an der Plettenberg- 
Hütte geht’s zum Ausgangspunkt zurück. 
Hinweis:   Wanderschuhe sind erforderlich, Getränke und 

ein kleines Vesper nicht vergessen. 
Termin:  Samstag, 16.05.2026, 13.30 Uhr

www.gastschuelerprogramm.de
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Dauer:   ca. 4 Stunden 
Treffpunkt: Dotternhausen, Parkplatz Riese
Alb-Guide:  Peter Eiler, Mobil: 0170 / 1492776

Tour 9 
Unterwegs am Albtrauf 
Termine: Sonntag, 17. Mai 2026, 10.00 Uhr 
Abgesagt!
Tour 11 
Seltene Orchideen in der Wacholderheide 
Orchideenwanderung am Mehlbaum 
Die hochwertige Wacholderheide über dem Eyachtal ist au- 
genscheinlich auch für seltene Pflanzen ein geeigneter Stand- 
ort. Auf einer durchschnittlichen Meereshöhe von etwa 840 
Metern erstreckt sich über etwa 13 ha eine geschützte Fläche. 
Begünstigt durch das warme Klima der vergangenen Jahre, 
haben sich hier zahlreiche Orchideen angesammelt. 
Termin:   Sonntag, 31.05.2026, 13.30 Uhr 
Dauer:   ca. 4 Stunden 
Treffpunkt:   Albstadt-Ebingen, 
    Parkplatz am Campingplatz beim Badkap 
Alb-Guide:  Ruth Braun 
    Tel. 0 74 29 / 13 23 
    Mobil: 01 72 / 7 34 83 07 
Gerne mit Voranmeldung!

Tour 12 
Von Mehlbeeren im Mehlbaum 
Naturerlebnis am Ochsenberg 
Durch das Naturschutzgebiet „Mehlbaum“ führt diese Wan- 
derung und bietet besondere Einblicke in die Tier- und Pflan- 
zenwelt der heimischen Wacholderheide. Auch gibt es herr- 
liche Aussichten zu genießen und mit etwas Glück können 
wir verschiedene Vögel sehen oder ihrem Gesang lauschen. 
Weitere interessante Stationen werden der Alpenblick und 
der Katzenbuckel sein, der schon in der früheisenzeitlichen 
Hallstattkultur als Siedlungsstätte diente. Zurück am Gasthof 
„Ochsenberg“ können wir uns bei schönem Wetter auf der Ter- 
rasse oder bei Regenwetter in der Gaststätte stärken. 
Termin:   Sonntag, 07.06.2026, 14 Uhr 
Dauer:  ca. 3 Stunden 
Treffpunkt:  Albstadt-Ebingen, 
    Parkplatz Höhengaststätte „Ochsenberg“
Alb-Guide:  Martina Lögler, 
    Tel.: 07431/6026262, 
    Mobil: 0172 / 3 46 72 25

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich- 
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver- 
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un- 
schätzbarer Vorteil. 
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun- 
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im- 
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per- 
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat- 
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten. 
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom- 
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der Region 
und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei- 
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist. 
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali- 
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS- 
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so- 
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög- 
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu- 
ren in deiner Nähe suchen. 
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein- 
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt- 
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.
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Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, 
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Erich Zeller 
Fahrrad-Campen 
Saarstr. 53 
69151 Neckargemünd 
0177 5050625 
www.fahrrad-campen.de

Aktiv in der Natur rund um Neckargemünd, Rimbach und 
Sinsheim unterwegs sein mit einem formschönen und 
exklusiven Fahrrad-Wohnwagen aus natürlichem Holz.

Kann über das Kontaktformular unter https://fahrrad-campen.de/ 
kontakt/ mit dem Code gebucht werden. Nur gültig von Montag 
bis Donnerstag, Mindestmietdauer 3 Tage/2 Nächte. Preise, Termine 
und Touren auf der Homepage.

15 % Rabatt bei Anmietung eines 
Fahrrad-Campers

Gültig bis 31.12.2026

Ihre Immobilie in besten Händen!

Wir von GARANT Immobilien sind die Experten beim 
Verkauf und bei der Vermietung von Wohnungen, 

Häusern sowie Gewerbeimmobilien und Grundstücken. 
Dank unseres Rundumservices gelangen Sie von der 

Wertermittlung bis hin zum Vertragsabschluss mit dem 
bestmöglichen Ergebnis. 

Rufen Sie uns an! Mit uns kann man reden.

Telefon 07121/51 531-0 
reutlingen@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile, 
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Ausbildung Industriekaufmann (m/w/d) Mondi Bad Rappenau GmbH Bad Rappenau 16274626

Restaurant-Mitarbeiter (m/w/d) Walter Blank GmbH Mosbach 16274636

Metallbaumeister (m/w/d) Mai Bauschlosserei & Stahlbau KG Graben-Neudorf 16274637

Monteur / Kundendienst Monteur SHK (m/w/d) Aquatherm Technik GmbH Ostfildern 16274656

Näher (m/w/d) Artex textile Isoliersysteme GmbH Aichtal 16274680

Gartenhelfer/in (m/w/d) Stadtverwaltung Hockenheim Hockenheim 16273738

Elektroniker/Mechatroniker/-in (m/w/d)  
für die Instandhaltung Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal Bruchsal 16257277

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

für die Instandhaltungfür die Instandhaltung

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

www.fahrrad-campen.de
https://fahrrad-campen.de/
www.garant-immo.de
www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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Natur erfahrbar machen als Streuobstpädagoge
Dank blühender Streuobstwiesen stellen sich jetzt so richtig die Frühlingsgefühle ein

Zollernalbkreis. Wenn etwas in der Natur 
beweist, dass der Frühling gekommen 
ist, dann sind es die üppig blühenden 
Apfelbäume. Im Südwesten dürfen sich 
Streuobstwiesenbesitzer und Spazier- 
gänger meist als erste an dem lieblichen 
Anblick erfreuen. So auch in diesem Jahr.

Weckt dieser Anblick nicht so richtige 
Frühlingsgefühle? Binnen kürzester Zeit 
haben die winterkahlen Apfelbäume auf 
den Streuobstwiesen der Region nicht nur 
saftig grüne Blätter ausgebildet. Mittler- 
weile tragen sie auch prächtige Blüten. Die 
Zeit rast so schnell, dass man glatt meinen 
könnte, die Apfelblüte hat über Nacht be- 
gonnen.

So schön die weiß-rosa Blüten auch anzu- 
sehen sind, sie sind erst der Anfang. Aus ih- 
nen werden in den kommenden Monaten 
ho � entlich saftige und schmackhafte Äpfel, 
wie sie für Streuobstgebiete typisch sind. 
Wann es so weit ist, hängt von der Sorte 
und dem Wetter ab. Sommeräpfel können 
bereits zwischen Ende Juli und Anfang Au- 
gust geerntet werden. Die meisten Apfel- 
sorten reifen zum Herbst hin. Sie werden 
etwa im September von den Bäumen ge- 
holt. Lediglich Wintersorten sind später 
dran. Sie kommen in der Regel im Oktober 
in den Erntebehälter. 

Was wird dann aus ihnen? Gute Frage, 
grundsätzlich gibt es da nämlich sehr viele 
Möglichkeiten. Manche Streuobstwiesen- 
besitzer haben die Herstellung von Most 
neu für sich entdeckt. Ein Revival, das auch 
jüngere Generationen leben. Außerdem 
lässt sich beispielsweise Gelee kochen, Ku- 
chen backen oder – je nach Sorte – einfach 
pur in den Apfel beißen.

Die Vielfalt heimischer Streuobstwiesen 
Damit hier aber kein falscher Eindruck ent- 
steht: Auf regionalen Streuobstwiesen ste- 
hen nicht nur Apfelbäume. Häu � g � nden 
sich hier auch Birnbäume, wobei auch ihre 
Früchte gerne für Most und Saft verwendet 
werden. Immer häu � ger mischen sich auch 
Kirschbäume unter den Anblick einer ab- 
wechslungsreichen Streuobstwiesenland- 
schaft. Manch einer hat am Rand seiner 
Wiese vielleicht sogar einen Walnussbaum 
stehen. 

Allein diese Auswahl zeigt, wie wichtig 
Streuobstwiesen für die Biodiversität sind. 

„Streuobstbestände sind eine einzigartige, 
historisch entstandene Form des extensi- 
ven Obstbaus“, schreibt die baden-würt- 
tembergische Landesanstalt für Umwelt. 
„Charakteristisch sind starkwüchsige, hoch- 
stämmige und großkronige Obstbäume, 
die in lockeren Beständen stehen und in 
vielen Teilen Baden-Württembergs das 
Landschaftsbild prägen.“ 

Streuobstbestände seien häu � g aus Obst- 
bäumen verschiedener Arten, Sorten und 
Altersklassen zusammengesetzt und ge- 
hörten zu den artenreichsten Landnut- 
zungsformen Europas. „Während vom Na- 
turschutz der Wert hochstämmiger Bäume 
für die biologische Vielfalt hervorgehoben 
wird, � nden bei Bewirtschaftern Halbstäm- 
me auf Grund ihrer besseren Zugänglich- 
keit bei der P � ege mehr Beachtung“, so 
die Landesanstalt für Umwelt weiter. „Im 
Unterschied zu modernen, intensiv bewirt- 
schafteten Obstanlagen mit dichten P � an- 
zungen ist in Streuobstbeständen stets der 
Einzelbaum erkennbar. P � anzenschutzmit- 
tel werden nur selten eingesetzt. Charakte- 
ristisch für Streuobstbestände ist auch die 
Nutzung des Unterwuchses durch Mahd 
oder durch Beweidung.“

All das macht Streuobstwiesen zu einem 
wertvollen Lebensraum für die unter- 
schiedlichsten Tier- und Insektenarten. Au- 
ßerdem wachsen einige P � anzen gerne be-

gleitend zu den Obstbäumen. Somit tragen 
Streuobstwiesen auf vielfältige Weise zum 
Natur-, Umwelt- und Artenschutz bei.

Neugierig geworden? Lust, mehr zu 
erfahren? 
Dann ist eine Ausbildung zum Streuobst- 
pädagogen genau das Richtige. Das Land- 
ratsamt Zollernalbkreis sucht engagierte 
und naturverbundene Interessierte, die 
sich zum Streuobstpädagogen ausbilden 
lassen möchten. Die Ausbildung erfolgt in 
Zusammenarbeit mit der „Internationalen 
Streuobstakademie“. Naturverbundenheit, 
Freude an Bewegung im Freien und Interes- 
se an der Vermittlung von Wissen rund um 
Streuobstwiesen bilden die Grundlage die- 
ser Tätigkeit. Im Rahmen des Engagements 
werden Kinder, Schulklassen und Erwach- 
sene auf Streuobstwiesen begleitet und 
Kenntnisse über Obst, Tiere und P � anzen 
vermittelt sowie die Natur direkt erfahrbar 
gemacht.

Für weitere Informationen steht das Land- 
wirtschaftsamt per E-Mail unter landwirt- 
schaftsamt@zollernalbkreis.de zur Verfü- 
gung. Zudem besteht die Möglichkeit, das 
Angebot im Rahmen einer Informations- 
veranstaltung am Donnerstag, 30. April 
2026, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Landratsamts Zollernalbkreis (Hirschberg- 
straße 29, 72336 Balingen) persönlich ken- 
nenzulernen. (pm/jg)

clusterpage

Foto: Jacqueline Geisel
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Streuobstwiesen beim Wandern erleben
Lehr- und Naturpfade laden im Zollernalbkreis zum Erkunden ein

Zollernalbkreis. Man muss nicht gleich 
Streuobstpädagoge werden oder eine 
eigene Streuobstwiese besitzen, um sich 
an der schönen Landschaftsform zu er- 
freuen. Aufmerksame Wanderer haben 
sich schon oft traumhafte Baumwiesen 
auf ihren Touren entdeckt. Für alle, die 
etwas Inspiration für einen kleinen Aus- 
� ug vor der eigenen Haustüre suchen, 
hier ein paar Tipps mit ausgewiesenen 
Wanderwegen zum Thema Streuobst im 
Zollernalbkreis.

Streuobstlehrpfad Erlaheim 

Als Rundweg mit knapp 2 Kilometer Länge 
führt dieser Lehrpfad an der Josefskapelle 
vorbei durch die Streuobstwiesen im Na- 
turschutzgebiet Eichberg und lädt dazu ein, 
den landschaftlichen Reiz der Obstwiesen 
zu erleben. Die kleine Tour ohne nennens- 
werte Höhenmeter dürfte in unter einer 
Stunde gut zu scha � en sein. 68 Prozent der 
Wege sind naturnah, zu 32 Prozent laufen 
Spaziergänger über Feinschotter. 

Neben älteren Beständen mit knorrigen 
Baumriesen stehen entlang des Streuobst- 
lehrpfades junge, eigens für den Lehrpfad 
angezogene Hochstämme. Farbige Tafeln 
klären über Herkunft, Aussehen und Ver- 
breitung der Sorten auf. Die Streuobst- 
wiese setzt sich aus einem vielfältigen 
Mosaik verschiedener Arten und Sorten zu- 
sammen. Die große Vielfalt an Obstsorten 
geht auf die Arbeit der Baumwarte zurück, 
die vor über 100 Jahren von jeder Gemein- 
de angestellt waren. In eigenen Baumschu- 
len zogen sie solche Sorten an, die sich auf 
den betre � enden Gemarkungen bewährt 
haben. So entstanden auch viele Lokalsor- 
ten, die an Boden und Klima besonders gut 
angepasst waren. Diese Vielfalt an standort- 
gerechten Sorten ist heute ein wertvolles 
Gut und dient als Genreservoir.

Wer nur den knapp zwei Kilometer langen 
Obstlehrpfad gehen möchte, parkt am bes- 
ten am Sportplatz in Erlaheim. Von dort 
geht es durch Streuobstwiesen im Natur- 
schutzgebiet den Eichberg hinauf bis zur 
Josefskapelle. Nach wenigen Metern kom- 
men Wanderer auch schon an einer Holzlie- 
ge vorbei, die idyllisch inmitten einer Blu- 
menwiese steht und zu einer kleinen Pause 
einlädt. Von dieser bietet sich ein herrlicher 
Blick auf die Bergkette des Albtraufs. An der 
schnuckligen achteckigen Josefskapelle 
vorbei geht es wieder den Eichberg hinab. 

Hier biegt der Weg scharf rechts ab und 
geht oberhalb von Erlaheim einen schönen 
Pfad entlang. Zwischen den Bäumen haben 
Wanderer stets eine wunderschöne Sicht 
auf den kleinen Ort mit dem grünen Kirch- 
turm. Nahe der letzten Häuserreihe führt 
der Weg noch an einem Hühnergehege 
vorbei, bevor es auf einem Feldweg rechts 
und zurück zum Ausgangspunkt geht.

Die Tour kann um den Naturpfad Geislin- 
gen verlängert werden.

Naturpfad Geislingen 
Der Naturpfad von Geislingen ist ein The- 
menweg, der durch die Natur rund um Geis- 
lingen führt. Auch diese Tour ist mit rund 
50 Höhenmetern sehr � ach und mit einer 
Länge von nur rund 3,6 Kilometer in etwa 
einer Stunde gut zu bewältigen. 80 Prozent 
der Wege sind aus Feinschotter hergestellt, 
17 Prozent sind naturnah, 3 Prozent sind 
mit Asphalt befestigt. Auf dem Naturpfad 
Geislingen warten gleich zwei Themen auf 
wissbegierige Aus � ügler: Vögel und Wald. 

Start der Tour ist am Wanderparkplatz Geis- 
lingen. Von hier geht es Richtung Westen, 
wo auch schon die erste Infotafel wartet. 
Warum klopfen Spechte eigentlich auf mor- 
sche Baumstämme und wie bekommen sie 
die dicke Schale einer Nuss auf, um an die 
leckere Frucht zu gelangen? Schlafen Vögel 
auch in ihren Nestern? Wie unterscheidet 
man die verschiedenen nachtaktiven Eu- 
len? Mit diesen und vielen weiteren Fragen 

beschäftigt sich der Abschnitt zum Thema 
Vögel. Die ge � ederten Tierchen können 
natürlich auch genauer betrachtet werden. 
Nun geht es rechts ab – und damit zum 
zweiten Themenabschnitt: dem Wald. 

Was macht einen Wald eigentlich aus? Auf 
diesem Abschnitt des Naturpfades dreht 
sich alles um den Forst, zum Beispiel um 
ganz besondere Bewohner wie den Dachs. 
Natürlich erfahren Wanderer auch mehr 
über verschiedene Baumarten, die Zonen 
des Waldes sowie die Auswirkungen des 
Klimawandels. Der Naturpfad endet kurz 
vor dem Sportplatz in Erlaheim. 

Obstlehrpfad Zillhausen 
Obstbäume und Obstsorten sind das The- 
ma dieses kurzen Rundweges. Informatio- 
nen über Herkunft, Standortansprüche und 
Verwendungsmöglichkeiten der einzelnen 
Obstsorten werden auf 25 Informationsta- 
feln veranschaulicht.

Über die „Roßgumpenstraße“ und die 
„Rainstraße“ gelangen Interessierte von der 
Ortsmitte Zillhausen aus direkt hinauf zu 
diesem Themenweg. Die etwa 1,4 Kilome- 
ter dürften Wanderer in etwa einer Stunde 
scha � en. Ziel des Obstlehrpfades ist es, die 
Besucher über Obstsorten zu informieren, 
aber auch für den Artenreichtum der Natur 
und die schöne Umgebung zu sensibilisie- 
ren. Hier kann man ohne große Anstren- 
gung die Natur und die Streuobstwiesen 
auf sich wirken lassen. (pm/jg)

Foto: bietau / AdobeStock
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Letzte Chance: Landespreis für Heimatforschung - jetzt bewerben und 
Geschichte lebendig machen
Heimat ist mehr als ein Ort – sie ist Geschich- 
te, Kultur und gelebte Gemeinschaft. Genau 
dieses Engagement würdigt der Landespreis 
für Heimatforschung in Baden-Württemberg 
bereits seit 1982. Auch in diesem Jahr rufen 
die Landesregierung  und der Landesausschuss 
Heimatpflege Baden-Württemberg wieder Bür- 
gerinnen und Bürger, Initiativen und Vereine 
auf, ihre Projekte einzureichen und damit ihre 
ganz persönliche Perspektive auf Heimat sicht- 
bar zu machen.

Gesucht werden dabei eigenständig erarbeitete 
Einzelwerke, die sich mit Themen rund um Baden- 
Württemberg beschäftigen und auf eigener For- 
schungsleistung  beruhen und wissenschaftlichen 
Kriterien standhalten. Dazu zählen unter anderem 
Projekte aus und zu Orts- und Regionalgeschichte, 
Natur- und Umweltschutz, Kunst und Architektur, 
Dialekte und Brauchtum oder auch Fragen des ge- 
sellschaftlichen Zusammenhalts und der Bürger- 
beteiligung. Ganz wichtig dabei ist: Die Arbeiten 
sollen unabhängig von einer wissenschaftlichen 
Ausbildung entstanden sein – also quasi ohne aka-

demische Hintergedanken. Schon ausgezeichnete 
Preisträgerinnen und Preisträger werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Viele Preise 
Neben dem Hauptpreis in Höhe von 5.000 Euro 
werden weitere Preise vergeben – darunter zwei 
zweite Preise à 2.500 Euro, ein Jugendförderpreis 
sowie ein Schülerpreis (jeweils ebenfalls 2.500 
Euro). Zusätzlich wird ein Preis für „Heimatfor- 
schung digital“ ausgelobt.

Nachwuchs forscht 
Auch junge Menschen sind ausdrücklich einge- 
laden, sich zu beteiligen: Für den Schülerpreis 
können Arbeiten eingereicht werden, die noch 
nicht vollständig wissenschaftlichen Kriterien 
entsprechen.

Eine unabhängige, ehrenamtlich tätige Jury be- 
wertet die eingereichten Arbeiten bis Ende Sep- 
tember. Die Entscheidung über die Preisvergabe 
trifft anschließend das Ministerium für Wissen- 
schaft, Forschung und Kunst. Die feierliche Preis-

verleihung ist für Donnerstag, 26. November 2026, 
in Oberkirch im Rahmen der Heimattage geplant.

Bis 24. April bewerben 
Wer teilnehmen möchte, sollte sich beeilen: Be- 
werbungen sind noch bis zum 24. April 2026 mög- 
lich, für den Schülerpreis bis zum 19. Juni 2026. 
Nicht prämierte Arbeiten werden nach Abschluss 
des Verfahrens zurückgeschickt, ausgezeichnete 
Beiträge werden im Haus der Geschichte Baden- 
Württemberg archiviert.

Nächste Runde schon im Mai 
Wichtig zu wissen: Ab 2027 ändert sich der Be- 
werbungszeitraum. Künftig läuft die Ausschrei- 
bung von Mai bis Oktober. Deshalb startet bereits 
im Mai 2026 die Ausschreibung und das Bewer- 
bungsverfahren für das Folgejahr.

Der Landespreis zeigt eindrucksvoll, wie vielfältig 
und lebendig Heimatforschung sein kann – und 
wie wichtig das Engagement vor Ort ist. Machen 
Sie mit und tragen Sie dazu bei, Heimat zu bewah- 
ren und weiterzuentwickeln. (red)

Foto: vasilyev ivan/iStock/Getty Images
TRADITION UND FORSCHUNG

Weitere Infos zu Kri- 
terien, Hintergründe, 
den Link zur Ein- 
reichung und mehr 
finden Sie unter dem 
QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/landespreis26

Foto: KI generiert/Google Imagen 4

https://go.nussbaum.de/landespreis26
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Hotrod Black Forest 
Farrenhof Schäfer 
Hauptstr. 13 
75385 Bad Teinach- 
Zavelstein 
Tel. 07053 91063

Auf perfekt ausgebauten und wenig befahrenen  
Nebenstraßen cruisen Sie von April bis Oktober mit 
unseren Hotrods durch den Schwarzwald. Unsere Tour- 
guides freuen sich auf Sie! Weitere Infos, Preise und  
Termine finden Sie unter www.hotrod-blackforest.com.

Telefonisch buchbar mit nebenstehendem Code. Kombination 
mit anderen Rabatten oder Nachlässen nicht möglich.

10 % Rabatt auf  
eine Standard- oder Pro-Tour

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Mönsheim
Grundstück

m
it Potenzial

Investieren.  
Bauen. Profitieren.
Zum Verkauf steht ein großzügiges Baugrundstück (ca. 1.320 m²) 
in zentraler, verkehrsgünstiger Lage von Mönsheim.

Ob Bauträger, Projektentwickler oder Privatinvestor – hier eröff- 
nen sich attraktive Perspektiven.

Profitieren Sie von den aktuellen steuerlichen Abschreibungsmög- 
lichkeiten (AfA) für Neubauten, die sowohl private Investoren als 
auch Bestandshalter erheblich entlasten können.

Ein Standort mit Zukunft: Nähe zu Pforzheim und Stuttgart, gute 
Infrastruktur, solide Nachfrage nach Wohnraum.

Ein Projekt, das sich wirtschaftlich und steuerlich lohnt! 

Weitere Details bei Anfrage.

Sparen Sie jetzt 25% beim Kauf 
einer Sympathica Matratze und 
eines Vision Lattenrostes

HOCHWERTIGE
MATRATZEN

HOCHWERTIGER
LATTENROST

SYMPATHICA 
KALTSCHAUMMATRATZE

SYMPATHICA TASCHEN- 
FEDERKERNMATRATZEN

IN DEN GRÖSSEN:

eines Vision Lattenrostes

299,-
IN DEN GRÖSSEN:

stat t 399,-

LATTENROST

299,-
stat t 399,-

verstellbar

medium fest

SYMPATHICA 
VISION N LATTENROST

...

...

Bettenhaus Manz GmbH | Schulstraße 12 | 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461 129 67 | info@bettenhaus-manz.de

Kanal- und Rohrreinigung
 TV-Untersuchung sowie zuverlässige 

Behebung von Kanal- und 
Rohrschäden

📞📞 07579-16 66
📱📱📱 0172 -74 68 20 9
📧📧 info@gartenbaumayer.de

Metzgerei · Hauptstr. 21 · 78586 Deilingen
Metzgerei · Hauptstr. 21 · 78586 Deilingen

Metzgerei · Hauptstr. 21 · 78586 Deilingen

Geänderte Öffnungszeiten wegen Maifeiertag:

Donnerstag, den 30.04.2026 
von 08.00 - 12.00 Uhr von 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag, den 02.05.2026 
von 7.30 - 12.00 Uhr

Metzgerei  ·  Hauptstr. 21  ·  78586 Deilingen

GESCHÄFTSANZEIGEN

NUSSBAUM 
AUF INSTAGRAM 
N U
AUF INSTAGRAM

SSBAUM
AUF INSTAGRAM

Jetzt folgen @nussbaumbw

Aktuelle Themen, spannende Orte und 
Geschichten, Ideen und Tipps aus der Region. 
Alles, was Baden-Württemberg bewegt 
jetzt auf Instagram.

go.nussbaum.de/
ig-nussbaumbw

www.hotrod-blackforest.com
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